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Heute schon geGoogled? 

Google.. Startseite? 

82% Marktanteil 82 von 100 Leuten haben Google als ihr Suchmaschine. 

4 Milliarden Zugriffe auf Google täglich! (Zahl aus 2010) 

 

Mir zeigt das ganz klar, dass wir Menschen echt auf der Suche sind! 

Aber wonach suchen wir? 

Ich suche ja gerne mal meinen Schlüssel oder mein Portemonnaie.  

Ihr auch?  

(Google eingeben: Wo finde ich meinen Schlüssel?) 

Link Schlüsseldienst -  

immerhin ein guter Hinweis, wenn ich ihn nicht mehr finde. 

Aber ich will ja meinen Schlüssel finden!  

Da kann mir Google wohl nicht helfen! 

Dafür findet man bei Google tatsächlich auf viele andere Fragen des Lebens 

einen Link als Antwort:  

Wieso ist die Banane krumm? 

Wer war 1966/67 Deutscher Meister? 

Wo liegt Darmstadt? (Google Maps) 

 

Ich bin nicht hier um euch die Funktionen von Google zu erklären. 

Ich bin hier um die richtigen Fragen zu stellen: 

Z.B. Wo finde ich Gott?  

Ich habe für heute zwei Bibeltexte bzw. Verse ausgesucht: 

Der eine steht im Propheten Jeremia 29,13+14 

Gott sagt durch den Propheten Jeremia zum Volk Israel: 

"Wenn ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet, so will ich mich von 

euch finden lassen." (bekannt?!) 

Ich glaube diese Aufforderung gilt nicht nur für die Israeliten damals, 

sondern auch für uns heute: 

Wenn wir Gott von ganzem Herzen suchen, wird es sich finden lassen! 

 

Aber: Wieso sollte ich Gott suchen?  

Ich bin doch an ganz anderen Dingen viel mehr interessiert. 

Nicht nur an banalen Fragen, sondern an wichtigen Dingen. 

In unserem Google-Spiel haben wir einige wichtige Dinge erraten: 

 

FOLIE 1 Freundschaft: Wer wünscht sich nicht einen 

engen Freund mit dem man Pferde stehlen kann, 

dem man vertraut, der einem Nahe ist,  

in lustigen und kritischen Momenten. 

 

 

 

 

 

FOLIE 2 Liebe: Sucht nicht jeder 

nach Liebe? Ist Liebe nicht 

etwas, was wir einfach 

brauchen, wie eine Pflanze, die 

ohne Wasser nicht leben kann? 

 

 

 

 



FOLIE 3 Anerkennung: Suchen wir 

danach? Brauchen wir es nicht, das uns 

jemand sagt: Das hast du gut gemacht, 

du bist begabt, du hast etwas erreicht! 

Ich bin stolz auf dich! 

 

 

 

 

 

FOLIE 4 Gesundheit: Ob wir direkt danach 

suchen, ist schwer zu sagen, aber wir freuen 

uns doch, wenn wir gesund sind, wenn wir 

keine Schmerzen haben und kräftig sind. 

Wahrscheinlich versuchen wir auch, durch 

die Art unser Leben zu gestalten, gesund zu 

sein und zu bleiben... Das ist ja auch eine Art 

Suche. 

 

FOLIE 5 Leben: Suchen wir nach 

dem Leben?  

Wollt ihr auch ein schönes Leben 

haben, Spaß, Aktion, auch mal 

Ruhe,  

und vor allem Erfüllung des 

Lebens. 

Geht euch das so? 

Seid ihr auch auf der Suche nach 

diesen Dingen in eurem Leben? 

Das geniale ist, Gott will uns alle diese Dinge schenken: 
 
Johannes 15:  
Niemand hat größere Liebe als die, dass er sein Leben lässt für seine 
Freunde. Ihr seid meine Freunde! 
 
Jesaja 43:  
In meinen Augen bist du wertvoll und teuer und ich habe dich lieb. 
 
Zefanja 3: 
 Gott hat Freude an dir; er jubelt laut, wenn er dich sieht. 
 
Johannes 14:  
Ich lebe und ihr sollt auch leben. 
 
Gott ist nicht nur interessiert an uns, sondern will uns auch das geben, was 
wir suchen! 
Aber warum sollten wir Gott suchen? Jesus sagt doch selbst: 

"Siehe ich bin bei euch, alle Tage bis ans Ende der Welt." 

Warum soll ich Gott denn noch suchen, er ist doch da. 

 

Ich möchte noch einmal das Beispiel des Schlüssels nehmen. 

Wenn ich meinen Schlüssel nicht finde, dann ist er ja auch nicht weg. 

Er ist nur an einem Ort, den ich nicht kenne und die Folge ist, das ich ihn 

nicht benutzen kann, um meine Tür oder mein Auto aufzuschließen. 

 

Mit Gott ist es ähnlich.  

Manchmal scheint Gott nicht da zu sein, obwohl er es ist. 

Ich kann ihn nicht erreichen, finde keinen Kontakt zu ihm. 

Vielleicht fehlt es mir dann auch an den Dingen, für die Gott zuständig ist: 



Wie der Schlüssel für das Schloss, kann Gott für Freundschaft, 

Anerkennung oder das Leben zuständig sein. 

Ich kann auch statt den Schlüssel zu suchen, einen Schlüsseldienst holen 

oder die Tür aufbrechen. 

Natürlich kann ich Gott auch ersetzen.  

Ob ich auf Partnersuche.de gehe, jede Woche zum Arzt renne oder mir 

durch Horoskope den Lebensweg bestimmen lasse.  

Doch ob das der richtige und gute Weg ist? 

 

Einen Schlüssel kann ich natürlich richtig praktisch suchen,  

den Schrank zur Seite schieben, alle Hosen und Jacken durchsuchen.  

Mein Hirn durchforsten wann und wo ich ihn zum letzten Mal benutzt 

habe.  Aber wie kann ich Gott suchen? 

Wie kann man etwas suchen, das nicht sichtbar und nicht fassbar ist? 

 

Ich würde euch gerne eine perfekte Antwort geben, aber so leicht ist es 

nicht, sonst gäbe es sicher schon viel mehr Menschen, die an Jesus Christus 

glauben. 

Aber eine Antwort gibt der Vers, den ich vorhin genannt habe: 

"Wenn ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet, so will ich mich von 

euch finden lassen." 

Wenn wir Gott von ganzem Herzen suchen, finden wir ihn! 

Wie sucht man mit ganzem Herzen? 

Ich glaube, das ist eine Frage der Motivation: 

Gott lässt sich an vielen Orten finden. 

Warum betest du? Aus Pflichtbewusstsein? Aus Tradition? 

Warum liest du in der Bibel? Weil man das so macht als Christ? 

Warum gehst du zum Gottesdienst, zum Jugendkreis?  

Aus Gewohnheit? Wegen der Leute? 

Wenn wir diese Dinge aus ganzem Herzen machen, haben wir die richtige 

Motivation:   "Ich will dich finden Gott."  

Wenn ich bete, will ich dich finden Gott. 

Wenn ich die Bibel aufschlage, dann will ich dich finden Gott. 

Wenn ich mit anderen Christen zusammen bin, dann will ich dich finden 

Gott. 

Aus ganzem Herzen heißt mit dem vollen Bewusstsein:  

"Ich will Gott finden!" 

 

Gott lässt sich finden! Das hat er uns versprochen!  

Aber ich will noch einen kurzen Gedanken in die andere Richtung wagen: 

Nicht nur wir sollen nach Gott suchen, sondern auch: Gott sucht nach uns! 

 

Es gibt einen Psalm, der mir persönlich sehr viel bedeutet.  

Psalm 139  - ich lese einige Verse: 

 

7 Wohin kann ich gehen, um dir zu entrinnen, wohin fliehen, damit du mich 
nicht siehst?  
 
8 Steige ich hinauf in den Himmel – du bist da.  
Verstecke ich mich in der Totenwelt – dort bist du auch.  
 
9 Fliege ich dorthin, wo die Sonne aufgeht, oder zum Ende des Meeres, wo 
sie versinkt:  
 
10 auch dort wird deine Hand nach mir greifen, auch dort lässt du mich 
nicht los.  
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Gott sucht uns, Gott geht uns nach... es gibt keinen Platz auf der Welt an 

dem wir verborgen sind vor Gott! PP 

Manchmal wenn ich irgendwo langgehe und über Gott nachdenke, dann 

sehe ich andere Menschen und frage mich: 

"Wie ist das möglich?", dass Gott jetzt gerade mich sieht, mich begleitet, 

meine Gedanken, meine Träume, meine Ziele sieht.  

Und auch gleichzeitig, diesen Menschen begleitet, jedes seiner Worte hört, 

jeden Gedanken verfolgt und ihn sucht. Wie geht das? 

In diesen Momenten erkenne ich immer wieder wie groß Gott ist. 

Kein Mega-Computer der Welt könnte gleichzeitig so viele Daten 

abgleichen. 

Gott folgt jedem Menschen und lässt niemanden los! 

 

Ich komme nochmal zu dem verlorenen Schlüssel. 

Ich denke jeder hat schon mal länger nach etwas gesucht. 

Manchmal sucht man nur kurz und manchmal so lange.  

Ich denke danach oft: 

Was für ne Zeitverschwendung  - 30 Minuten etwas suchen... 

 

Stellt euch mal vor was Gott macht.  

Jeden Tag sucht er nach allen Menschen auf dieser Welt. 

Jeden Tag will er Zeit mit allen Menschen verbringen. 

Jeden Tag ruft er verzweifelt seine Liebe in die Welt ... 

... doch nur so wenige hören.  

Doch für ihn ist es keine Zeitverschwendung, er verzweifelt auch nicht und 

ruft einen Schlüsseldienst. 

 

 

 

Er sucht seine Kinder, er sucht dich! Jeden Tag neu! 

Egal wo du bist und egal wo dein Herz gerade ist, er sucht dich und ist 

immer in deiner Nähe. 

Durch Jesus Christus haben wir den Beweise, dass Gott uns sucht.  

Wenn Gott schon seinen eigenen Sohn auf unsere Erde schickt und ihn 

sogar sterben lässt um uns zu finden, dann muss es ihm wirklich ernst sein 

mit seiner Suche. 

 

Gott sucht dich und wenn du auch anfängst ihn zu suchen, mit deinem 

Herzen, mit deinem ganzen Leben wird er sich finden lassen! 

 

 Amen 


